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Ausstellungsschiff MS Wissenschaft legt in Saarbrücken an  

Interaktive Ausstellung zur Energiewende 
​
Vom 22. bis 25. Juli liegt das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft in Saarbrücken an der 

Kongresshalle im Bürgerpark. Die Ausstellung lädt Besucherinnen und Besucher ein, aktuelle 

Forschung zur Energieversorgung von morgen zu erkunden. Anschließend legt das Schiff vom 26. 

bis 30. Juli in Saarlouis an. Der Eintritt ist frei. 

 

Begleitend zur Ausstellung finden mehrere Veranstaltungen statt. Am Mittwoch, den 23. Juli, 

können Besuchende ab acht Jahren zwischen 12 und 15 Uhr an Deck des Schiffes ein eigenes 

solarbetriebenes Modell bauen. Am selben Tag findet von 16.30 bis 18.30 Uhr ein Rundgang durch 

die Kraftwerke an der Römerbrücke statt. Die Führung bietet einen spannenden Blick hinter die 

Kulissen des Heiz-und Gasmotorenkraftwerks und erlaubt Interessierten, die Anlagen und 

Maschinen aus nächster Nähe zu besichtigen. Am Donnerstag, den 24. Juli von 18 bis 19.30 Uhr 

laden wir an Deck der MS Wissenschaft zu einer Comic-Lesung mit anschließender Fragerunde ein. 

Die Veranstaltung dreht sich um die Frage „Was können intelligente Stromnetze?” und richtet sich 

an alle Neugierigen ab 12 Jahren.  ​
 

Wie wird Grüner Wasserstoff erzeugt? Wie können wir mit Erdwärme heizen? Was passiert in 

einem Fusionsreaktor? Und wie geht es mit der Energiewende in Deutschland voran? Mit diesen 

Fragen beschäftigt sich die Ausstellung im Wissenschaftsjahr 2025 – Zukunftsenergie. ​
Die Wärme im Erdinneren spüren, den eigenen Energieverbrauch im Internet erkennen oder die 

Stadt der Zukunft erleben: An rund 30 Exponaten können Besucherinnen und Besucher selbst 

aktiv werden und die Energieversorgung von morgen erkunden. Das Exponat  „Rohstoffe im Fokus 

– Lithium nachhaltig gewinnen” des Leibniz-Instituts für Neue Materialien Saarbrücken ist Teil 

der Ausstellung. An ihm können Besuchende lernen, wo Lithium momentan abgebaut wird und 

wie Lithium-Ionen nachhaltig und regional gewonnen werden können. Am Donnerstag, den 24. 

Juli von 10 bis 15 Uhr steht die Materialwissenschaftlerin Stefanie Arnold für Fragen am Exponat 

zur Verfügung.​
Die Ausstellung lädt dazu ein, neben technologischen auch soziale, ökologische und wirtschaftliche 

Aspekte der Energiewende zu betrachten und einen Blick auf Deutschlands Kurs zur 

Klimaneutralität bis 2045 zu werfen. Die Ausstellung wird Besucherinnen und Besuchern ab zwölf 

Jahren empfohlen. ​
​
Die MS Wissenschaft tourt im Auftrag des Bundesministeriums für Forschung, Technologie und 

Raumfahrt durch Deutschland. Wissenschaft im Dialog (WiD) realisiert die Ausstellung mit 

Unterstützung der hinter WiD stehenden Wissenschaftsorganisationen. Die Exponate kommen 

                                                



 

 

direkt aus der Forschung und werden zur Verfügung gestellt von Instituten der 

Fraunhofer-Gesellschaft, Helmholtz-Gemeinschaft, Leibniz-Gemeinschaft, Max-Planck-Gesellschaft 

und DFG-geförderten Projekten, Hochschulen sowie weiteren Partnern.  

 

Saarbrücken​
Anlegestelle: Kongresshalle im Bürgerpark  
Öffnungszeiten:  22. – 25. Juli, 10 – 18.30 Uhr  

 

Veranstaltungen in Saarbrücken: 

23. Juli, 12 – 15 Uhr: Bei einem Mitmach-Angebot an Deck des Schiffes können Besuchende ab 

acht Jahren eigene, solarbetriebene Modelle bauen.  

23. Juli, 16.30 – 18.30 Uhr: Bei einer Führung durch die Kraftwerke an der Römerbrücke können 

Turbinen, Motoren und Kessel aus nächster Nähe betrachtet werden. Die Veranstaltung ist 

kostenlos, um Anmeldung wird gebeten. Die Kraftwerke sind rund eine halbe Stunde Fußweg von 

der Anlegestelle der MS Wissenschaft entfernt.  

24. Juli, 18 – 19.30 Uhr: Comic-Lesung und Diskussionsrunde zur Frage „Was können intelligente 

Stromnetze?” für Neugierige ab 12 Jahren. 

24. Juli, 10  – 15 Uhr: Beim Meet the Scientist beantwortet Materialwissenschaftlerin Stefanie 

Arnold alle Fragen zur nachhaltigen Gewinnung von Lithium. 

 

Die nächsten Anlegestellen:  

Saarlouis: 26. – 30. Juli, 10 – 18.30 Uhr, Anlegestelle: Schiffsanleger Theo-Dohr, St. Nazairer Allee 

Merzig: 31. Juli – 3. August, 10 – 18.30 Uhr, Anlegestelle: Schiffsanleger Merzig, Höhe Stadthalle 

 

Kostenlose Führungen durch die Ausstellung: ​
Täglich um 17 Uhr; in Ferienzeiten, am Wochenende sowie feiertags um 11 und 17 Uhr. Ein 

Audioguide in deutscher und englischer Sprache sowie erstmals ein Videoguide in 

Gebärdensprache stehen kostenlos zur Verfügung. 

 

Anmeldung für Gruppen und Schulklassen:  

Für Gruppen ab zehn Personen ist eine Anmeldung unter der jeweiligen Station auf  

ms-wissenschaft.de/tour erforderlich. Die Ausstellung ist geeignet für Kinder und Jugendliche ab 

zwölf Jahren. Termine für Schulklassen sind bereits ab 9 Uhr buchbar. 

 

Fotos für Ankündigungen: ms-wissenschaft.de/presse  

Informationen: ms-wissenschaft.de und wissenschaftsjahr.de 

__________________________________________________________________________________________________​
Ihre Ansprechpartnerin bei Wissenschaft im Dialog (WiD): 

                                                

https://ms-wissenschaft.de/de/besuch/tour/saarbr%C3%BCcken/
https://ms-wissenschaft.de/de/veranstaltungen/mitmach-angebot-solarbetriebene-modelle-bauen/
https://ms-wissenschaft.de/de/veranstaltungen/wissenschafts-walk-kraft-waerme-kopplung/
https://eveeno.com/wissenschaftswalk-roemerbruecke
https://ms-wissenschaft.de/de/veranstaltungen/comic-lesung-und-diskussionsrunde-was-k%C3%B6nnen-intelligente-stromnetze/
https://ms-wissenschaft.de/de/veranstaltungen/meet-the-scientist-mit-materialwissenschaftlerin-stefanie-arnold/
https://ms-wissenschaft.de/de/besuch/tour/
https://ms-wissenschaft.de/de/presse/fotos/
https://ms-wissenschaft.de/de/
https://www.wissenschaftsjahr.de/2024/
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Wissenschaftsjahr 2025 – Zukunftsenergie​
Das Wissenschaftsjahr 2025 widmet sich dem Thema Zukunftsenergie. Wie kann ein Energiemix aussehen, der sauber, 
verlässlich, bezahlbar und ressourcenschonend ist? Welche Technologien wurden bereits entwickelt und woran wird 
aktuell geforscht? Welche neuen Energiepartnerschaften braucht unser Land? Wie kann die Energieversorgung der 
Zukunft aussehen – und welche Auswirkungen hat sie auf die Gesellschaft? ​
Die Bedeutung der Forschung für die Erreichung einer klimaneutralen Energieversorgung steht im Mittelpunkt des 
Wissenschaftsjahres 2025.  Energieforschung ist eine fachübergreifende, vielschichtige, kapitalintensive und strategische 
Aufgabe. Der Klimawandel, begrenzte Ressourcen und ein zugleich weltweit steigender Energiebedarf stellen 
Regierungen, Industrie und auch Bürgerinnen und Bürger vor neue Herausforderungen, die die Forschung adressiert. Das 
Wissenschaftsjahr 2025 – Zukunftsenergie lädt mit vielfältigen Angeboten dazu ein, Einblicke in Lösungsstrategien aus der 
Energieforschung zu gewinnen, die neuesten Innovationen und Erkenntnisse kennenzulernen und in den Austausch mit 
Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu kommen. ​
Das Wissenschaftsjahr ist eine Initiative des Bundesministeriums für Forschung, Technologie und Raumfahrt gemeinsam 
mit Wissenschaft im Dialog (WiD). wissenschaftsjahr.de/2025 
 
Wissenschaft im Dialog (WiD)​
Wissenschaft im Dialog (WiD) ist die zentrale Organisation der Wissenschaft für Wissenschaftskommunikation in Deutschland. 

Die gemeinnützige GmbH engagiert sich für eine offene Gesellschaft, die Wandel mit Wissen gestaltet. Dazu fördert sie einen 

produktiven Dialog zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit: Als Think-and-Do-Tank für Wissenschaftskommunikation 

erarbeitet WiD praxisrelevantes Wissen, bietet zielgruppenorientierte Fort- und Weiterbildungen an, vernetzt unterschiedliche 

Akteur*innen und entwickelt innovative Kommunikationsformate. Wissenschaft im Dialog wurde im Jahr 2000 von den 

wichtigsten deutschen Wissenschaftsorganisationen gegründet. wissenschaft-im-dialog.de 
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